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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Umsetzung der gesetzlichen Änderungen aus der Zusammenlegung von 
Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfe zum 1. Januar 2005 ist ein Vorgang, von dem viele 
Magdeburgerinnen und Magdeburger betroffen sind. Die uns bisher bekannt gewordenen 
Zahlen zu Betroffenen sind nicht ausreichend.  
 
Die PDS-Fraktion möchte mit der schriftlichen Beantwortung dieser Anfrage konkretere 
Informationen erhalten. 
 
1. Wie viele ehemalige Arbeitslosenhilfeberechtigte und wie viele ehemalige 

Sozialhilfeberechtigte in Magdeburg erhielten bis Dezember 2004 Anträge für 
Arbeitslosengeld II? 

a Wie viele davon waren Frauen? 
b Wie viele davon waren Menschen ohne deutsche Staatsbürgerschaft? 
c Wie viele davon waren Menschen mit (schweren) Behinderungen? 
 
2. Wie viele Anträge auf Arbeitslosengeld II wurden bis zum Dezember 2004 gestellt? 
a Wie hoch war dabei der Anteil der Frauen? 
b Wie hoch war der Anteil der Menschen ohne deutsche Staatsbürgerschaft? 
c Wie hoch war der Anteil der ehemaligen Sozialhilfeberechtigten? 
d Wie hoch war der Anteil der ehemaligen Arbeitslosenhilfebeziehenden?  
 
3. Für wie viele Bedarfsgemeinschaften wurden in der Stadt Anträge auf Arbeitslosengeld 

II bzw. Sozialgeld gestellt? 
a Bei wie vielen davon handelte es sich um Bedarfsgemeinschaften mit (wie vielen) 

Kindern? 
b Wie viele Alleinerziehende mit Kindern befanden sich darunter? 
 
4. Wie viele der Antragstellenden haben seit 1. Januar 2005 Anspruch auf 

Arbeitslosengeld II? 
a Wie hoch ist der Anteil der Frauen? 
b Wie hoch ist der Anteil der Menschen ohne deutsche Staatsbürgerschaft ? 
c Wie hoch ist der Anteil derjenigen, die vorher Sozialhilfe bezogen haben? 
d Wie hoch ist der Anteil behinderter / schwer behinderter Menschen? 
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5. Wie hoch ist der Anteil der unter 25jährigen bei den Arbeitslosengeld II 
Empfangenden? 

a Wie hoch ist dabei der Anteil der Frauen? 
b Wie hoch ist der Anteil der Menschen ohne deutsche Staatsbürgerschaft? 
c Wie hoch ist der Anteil der Menschen mit Behinderungen / schweren Behinderungen? 
 
6. Wie viele Bedarfsgemeinschaften haben Anspruch auf Transferleistungen? 
a Wie viele Bedarfsgemeinschaften mit Kindern befinden sich darunter? 
b Wie hoch ist der Anteil der Alleinerziehenden mit Kindern? 
 
7. Wie viele der Arbeitslosengeld II Beziehenden erhalten nicht die volle Regelleistung? 
a Um wie viele Frauen handelt es sich dabei? 
b Um wie viele Menschen ohne deutsche Staatsangehörigkeit handelt es sich dabei? 
 
8. Wie viele Widersprüche gegen die Bescheide zum Arbeitslosengeld II sind per 31. 

Januar 2005 bei der ARGE eingegangen – wegen Ablehnung, wegen zu geringer 
Höhe? 

 
9. Wie viele Frauen und Männer erhalten per 1.Januar 2005 / 1.Februar 2005 ergänzende 

Hilfe trotz sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung? 
 
10. Wie viele Anträge auf Arbeitslosengeld II sind per 31.Januar 2005 abgelehnt worden? 
 
11. Wie viele Widersprüche gegen Bescheide sind per 31.Januar 2005 eingegangen? 
 
12. Wie viele Wohnungslose erhalten in Magdeburg Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld? In 

welcher Höhe?  
 
13. Wie viele Magdeburgerinnen und Magdeburger erhalten Sozialgeld? 
 
14. Für wie viele Bezieher(innen) von Arbeitslosengeld II bzw. Sozialgeld musste wegen 

nicht vorhandenem Konto bei einer Bank oder Sparkasse von der „Zahlungsanweisung 
durch Verrechnung“ Gebrauch gemacht werden? 

 
 
 
 
 
Regina Frömert 
 
 


